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OLG München billigt Aktionären Status als Gläubiger im Insolvenzverfahren 

zu 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

wir lassen Ihnen heute neue Informationen im Verfahren Wirecard AG i.I. zukom-

men. 

 

Der 5. Zivilsenat des Oberlandesgerichts München (OLG) billigte den Aktionären 

von Wirecard einen Status als Gläubiger zu, weil sie vom Vorstand über Jahre ge-

täuscht worden seien. Wie berichtet ist umstritten, ob und unter welchen Umständen 

Aktionäre als Eigentümer der Aktiengesellschaft gleichzeitig Gläubiger im Insol-

venzverfahren sein können. Das Landgericht München I hatte entsprechende An-

sprüche zuvor noch verneint – denn ob sie vom Unternehmen getäuscht worden 

seien oder nicht, sei unerheblich. Die in der Musterklage klagende Fondsgesell-

schaft Union Investment argumentierte hingegen, der Schadenersatzanspruch wegen 

arglistiger Täuschung bestehe auch für Aktionäre. Das OLG räumte in seinem Ur-

teil daher ein, dass diese Rechtsfrage umstritten und von den höchsten Gerichten 

bisher nicht geklärt sei und billigte den Aktionären letztlich einen Status als Gläubi-

ger im Insolvenzverfahren zu. Die Entscheidung ist nicht rechtskräftig und der In-

solvenzverwalter Dr. Michael Jaffé hat angekündigt, gegen die Entscheidung vor 

den Bundesgerichtshof (BGH) zu ziehen, um für die Rangfrage im Interesse aller 

Gläubiger eine möglichst rasche höchstrichterliche Klärung herbeizuführen. 

 

Im Insolvenzverfahren über das Vermögen der Wirecard AG wurden bisher Forde-

rungen über 15,4 Milliarden Euro angemeldet, wovon allein 8,5 Milliarden Euro auf 

Forderungsanmeldungen von Aktionären entfallen. Die derzeit vorhandene Insol-

venzmasse beträgt knapp 650 Mio. Euro. Sollte der BGH dem Urteil des OLG fol-

gen, würden Aktionäre, die Ihre Forderung zur Insolvenztabelle angemeldet haben, 

voraussichtlich mindestens 5 % des Schadens durch die Insolvenzquotenzahlung 

ersetzt bekommen.  

 

 

Für Rückfragen stehen wir unseren Mitgliedern unter 089 / 2020846-0 oder in-

fo@sdk.org gerne zur Verfügung. 

 

München, den 25.09.2024 

SdK Schutzgemeinschaft der Kapitalanleger e.V. 

 

Hinweis: Die SdK hält eine Aktie und eine Anleihe der Wirecard AG! 

 


